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7775 Profeſſor an der Univerſität in Verli jBerlin Gerhardt ernannt Bureaun jene perſönlichen Bemerkungen durch eine im Ausvect Zum Branntw einſteuer Geſetz W m Sevaltvraſn Bärhaen rat gee geſtrichen werden e
u im Senalspräſidenten des III Senats des Ober Der von der Ruſſiſchen Telegraphenagentur dem Wolff ſchenr e Die dem Bundesrath zugegangene Brannkweinſtenernevelleſ h rwaltu nasgerichts iſt der Oberverwaltungs ichhrahß Bureau übermittelte Auszug hat hier keinerlei Caſtt zu

verſe en ne in re d en i von Strauß und Torney ernannt worden Der neue durchlaufen gebabt
en S rochene Tendenz den Konſnmenten uene Opfer zu Gunſten Präſident war 1868 Landrath des Kreiſes Bledente xW We Ring vereinigten Produzenten aufzuerlegen Bei 1872 wurde er Polizeidirektor und s Meere Seelen Se e ki arnng taßt vepenthen da tn Berlin doch eint leb

Verſtider Neuveranlagung oder Konkingentserhöhnng ſollen dle bis Wiesbaden Jm Jahre 1887 wurde er Verwaltungsgerichts ger n r n n Die
e Breun direkter in Merſeb d 1888 n a enfur wurde im übrigen im Wolff ſchen Bureau geübt woherigen Marima bedeutend herabgeſetzt werden Die Brenn ekter in ehdrt er den be regterunasrath in man ganz gut weiß was die amtlichen Stellen unangenehm

ſtener bleibt in Kraft Kann man ſich mit dieſen Beſtimmungen Breslau Seit 1880 gebört er dem Oberverwallungsgericht an
einverſtanden erklären fo iſt entſchieden zu bekämpfen daß der und wurde 1895 Mitglied der Prüfungskommiſſion für höhere Lerühren könnte und nicht verfehlt haben wird ſich im Reichs

Verwaliungsbeamte im Nebenamte III Sen kanzleramt Jnſtruktionen zu holenBundesrat ermächtigt werden ſoll beſondere Beſtimmungen Herwallungsgerichls in weiten er W Senat des Ober
u 6 igsg ß un Strauß und Torneyj Auch in Oeſterrei liebt die Handelspolitizu erlaſſen bei Veranlagung von Genoſſenſchaftsbrennereien die den Vorſitz ſühren wird iſt auch oberſte Jnſtanz n Sheater Grafen Bülow zu die Vegegiſen Ala Se c

vegen überwiegend im gewerblichen Jntereſſe gegründet oder betrieben ſachen und entſcheidet endgiltig darüber ob ein verbolenes wir in der Neuen Frelen Preſſe
Off werden Das bedentet nichts auderes als daß landwirthſchaft Tbeaterſtück aufgeführt werden darf Das Geſpenſt des Zollkrieges ſteht drohend an der

udolf liche Genoſſenſchaften die man ſonſt von Amts wegen ermnthigt Der Landrath des Landkreiſes Eſſen Noet ger wird dem Pforte Deutſchlands Es könne dem Grafen Bülow nicht ent
und unterſtützt durch Sleuerveränderung ſeitens des Bundes nächſt den Staatsdienſt verlaſſen und im Laufe des Sommers in gangen ſein daß durch die Erhöhung des Getreidezolles zug
rathes geſchädigt werden können ihnen die Konkurrenz un S m der i er V Krupp eintreten blos die Erneuerung des Handelsvertrages mit Rußland

werth möglich gemacht und die Entſtehung neuer Brennereien ver Dic ter e u nach iſt der Eintritt Noetger s in das ſondern auch dieſenige der ührigen Handels
änge 4 indert wird Derartiges trifft beſonders hart kleine ettorium darauf zurückzufübren daß Geheimer Finanzrath verträge in Frage geſtellt werden kann Und dahinder g t h Jencke den Wunſch zu erkennen gegeben hat in abſehbarer darf wohl der Zweifel rege werden ob Graf Bülow gutGrundbeſitzer Bauern auf leichteren Böden Früher hat Zelt von ſeiner anſtrengenden Thätigkeit in der Firma ganz daran ihut die Majorität für die preußiſche Kanalvorlage un
ichen die Geſetzgebung gerade die Ausdehnung und Erhaltung der zurückzutreten einen Preis zu erkaufen durch welchen er nicht blos die
auſen Brennerei dort als nothwendig im landwirthſchaftlichen Intereſſe übergroße Mehrheit des deutſchen Volkes herausfordert

e aus bedenllicher iſt eine Beſtimm nach welcher Amtliche Wahlbeeinfiuſſungen ſondern Edcht die wieſen äubireg Bezichungen
v Noch weltaus bedenklicher iſt eine Beſtimr ing e Der Reichstag hat geſtern ent end dem Kom ionz einer Schädigung ausſebt e leichten ErfolgeI der Bindesrath ermächtigt werden ſoll ein beſtimmtes Quantum heſchluß die h wen e de e welche dem Staatsſekretär Grafen Bülow auf dem

duktion der Breunereien dem Dengaturirungs gö i lärt i diplomatiſchen Terraln beſchieden waren ſcheinen demr der Pro Köslin Firzlaff für giltig erklärt Ein Antrag des frei Reichskanzler Grafen Bülow in der inneren Politik ver uzwang zu unterwerfen bei Androhung hoher Steuerſtrafe ſinnigen Abg Schrader behufé weiterer Beweiserhebungen die ſagt zu ſein Der Reichskanzler kommt mit der blos n
v Dieſe Maßregel ſoll der Ueberproduktion vorbeugen und den Wahlprüfung an die Kommiſſion zurückzuweiſen fand nicht die dipil omatiſirenden Methöde nicht vom Fleck Die n
tiſſen Abſatz von denaturirtem Brauntwein fördern Thatſächlich iſt Mehrheit des Hauſes Firzlaff iſt nur mit 130 Stimmen über ruſſiſche Stimme kann den Grafen Bülow gar nicht im Zweifel 4
egene die Erreichung beider Ziele un wahrſcheinlich Aber dem die abſolute Majorität gewählt worden Gegen die Giltigkeitj darüber laſſen daß er durch die Erſchwerung der zu erneueru l
t zu Spiritusring garantirt ſie ſein in letzter Zeit arg gefährdetes der Wahl wurde ſeiner Zeit ein ſehr umfangreicher Proteſt ein den Handelsverträge ſeiner äußeren Politik ein Ele

Veſtehen weil dadurch die Errichtung von neuen Brennereien gereicht der den Nachweis zu führen ſuchte daß eine große t de 1 r ber u z e er e neten i
und ebenſo die Ausdehnnug der Produktion der ringfreien Anzahl von Wablbeeinfluſſungen und Verſtoßen gegen das Wahl i n er 4 Thore ver Sir t

e Breunereien erſchwert oder in den meiſten Fällen wohl ver geſetz vorgekommen ſeien Die von dem Reichstage daraufhin ſein der er geweſen Mit dem Staalsſetreſäc waren das
W hindert wird Le beantragten Veweiserbebungen haben auch wie aus dem Kom Glück und der Erfolg dem Reichskanzler macht das agrariſche n

Von vornherein erſcheint es als eine Ungeheuerlichkeit einem miſſionsbericht deutlich hervorgeht ergeben daß in der That Pentagramma Peln n
I Gewerbetreibenden vorzuſchreiben wie viel er von einer Veeinfluſſungen in nicht unerbeblicher Zahi verſucht worden Ob auch dieſe Stimme eindruckslos verhallen wird Sollte dem l
Ver erlaubten und hoch beſtenerten Waare herſtellen dürfe ſind Jn dem Proteſt waren eine Reihe von Beamten Gemeinde Reichskanzler nicht endlich zum Bewußtſein kommen daß er
ein s iſt dies ein arger Verſtoß gegen die Gewerbe vorſtehern c ſolcher Wahlbeeinfluſſungen beſchuldigt worden in im Bezriffe iſt die wirthſchaftliche Stellung Deutſchlands aufs n
erd freihekt Ob durch Vermehrung des Quäntums an denglu erſter Linie auch der Landrath v Puttkamer in Kolberg ſchwerſte zu erſchüttern
ſtedt rirtem Spiritus dieſer billiger wird und ſein Verbrauch der allerdings wie er bei ſeiner eidlichen Vernehmung Wie der Schleſ Ztg von gut unterrlchteter Selle mit m

gegen die anderen Konkurrezarlikel namentlich Petrolenm ansſagte immer die Vorſicht gebranchte in den öffentlichen gekheilt wird dürfte der Centrumsankrag anf Gewährung von
et geſteigert werden kann iſt zweifelhaft jedenfalls iſt feſtgeſtellt Verſammlungen in denen er auftrat vorweg zu erklären daß er An weſenheitsgeldern an die Mitglieder des
44 daß die vereinigten Produzenten bei den jetzigen künſtlich hoch nicht in ſeiner Eigenſchaft als Beamter ſondern als Privat NReichstags falls die Kommiſſion ihm zuſtimmt den ver

r gehaltenen Rohſpiritnspreiſen auch an den Preiſen für denatu mann ſpreche Aus dem Kommiſſionsbericht ergiebt ſich bündeten Reglerungen Anlaß geben die Frage nach allen Selten n
zühr rwirlen Spiritus erheblich verdienen während dieſe im freien übrigens die merkwürdige Thatſache daß die Belaſtungszeugen einer et ngehenden Prüfung zu unterziehen Zu welchen

b Verkehr dedentend niedrigere wären Außerdem hat die Pro faſt ſämmtlich eidlich die Beſchuldigten mit Ausnahme des Ergebniſſen die Erwägungen ſchließlich führen werden müſſe
duzentenvereinigung den Kleinhandel durch Limitirung des Ver Landraths v Puttkamer uneidlich vernommen worden ſind dabingeſtellt bleiben doch werde eine Entſcheidung ſchwerlich im
kanfspreiſes geſchädigt und ſich ſelbſt ſo den Vertrieb erſchwert Dieſe Art von Beweiserhebung hat unſeres Erachtens von vorn zuſtimmenden Sinne erfolgen ohne daß gleichzeltig Abänderungen
Jhr durch die Geſetzgebung zu Hilfe zu kommen wäre bei ihrer herein nur einen ſehr problematiſchen Werth Jn der Kom ins Leben treten die die Erledigung der Reichstagsgeſchäſte beſſer
ohnehin ſtarken Stellung um ſo ungerechtfertigter als durch miſſion ſind die im Proteſt angefochtenen Stimmen von drei als bisher ſicher ſtellen Es ließe ſich hier au eine Herab
übermäßig Khohe Verkaufspreiſe für Trinkoranutkwein welche Wahlbezirken unr mit Silmmengleichheit für giltig erklärt ſetzung der Präſenzziffer Abänderung der Ge
dieſes Geſetz zur Folge haben müßte neben der großen Ge worden Zuleßzt beſchäftigte ſich die Kommiſſion mit der ſchäftsordnung und manches andere denken Zunächſt aber
träukebranche auch elne Reihe von Spiritus verarbeitenden näheren Prüfung des Verbaltens eines Dünenauffebers der nach hat die Kommiſſion das Wort deren Aufgabe es ſein ſollte der
Jndnſtrien ſowie die Staatskaſſe durch den unvernieidlichen den Behauptungen des Proteſtes im Auftrage eines Regierungs Frage nach den muthmaßlichen praktiſchen Wirkungen der Diäten
Konſumrückgaug arg geſchädigt werden müßten rathes konſervative Stimmzettel vertheilt hatte Der uneidlich ver gewährung näher zu treten Der Plan iſt verwünſcht geſcheit

Daß der Bundesrath das zu denakurirende Quantum nommene Dünenauſſeber Scheidt bekundet auch daß er in der That erſonnen jetzt wird die Diäitenbegeiſterung des Centrums mit
all jährlich beſtimmen ſoll iſt an ſich eine Neuheit in der im Auftrage des Regierungsrathes Wilhelms einem male klar Man will die Zablung von Anweſenheits

en Geſetzgebung und ſchädigt alle Landwirthe die von ſeiner Ent von dieſem perſönlich empfangene konſervative Wahlzettel ver geldern benutzen um zukünftige Obſtruktionsverſuche der Linken
bert heidinig von nun ab abhängen ſollen Der Bundesrath wird theilt habe Ueber die Frage ob Scheidt könlglicher Beamter von vornherein unmöglich zu machen Wir hoffen und erwarken

dadurch gewiſſermaßen Anfſichtsrath des Spiritusringes ſei und polizeiliche Befugniſſe ausübe hat die Kommiſſion ein daß es im Deutſchen Reichstage noch eine Mehrheit giebt die
eine nene Funktion einer Stagtsbehörde gegenüber einem Gutachten aus den Miniſterien des Junern und der öffentlichen nicht gewillt iſt die parlamentariſche Freiheit unter Führung des

u l Kartelle das zu gerechtfertigten und lebhaften Klagen viel Arbeiten eingeholt das die Frage jedoch im Unklaren ließ Jn Centrums zu beeinträchttgen
in Veranlaſſung gegeben hat Zu verſtehen iſt eine ſolche Geſetzes der heutigen Verhandlung im Plennm führte der konſervative

beſtimmung nur wenn man ſie als erſten Schritt zu Abg v Brockhauſen für die Unbedenklichkeit der Stimmzettel Voll4wirthſchaftliches
einem Monopol auffaßt In der That wäre ein vertheilung des Dünenaufſehers das merkwürdige Argument an Der Reichskanzler Graf v Bülow empfing geſtern den
Staatsmonopol alsdann noch der Herrſchaft eines Privat es handele ſich nur um eine Vertheilung von Zetteln an konſer Landeshauptmann der Rheinprovinz Geheimrath Dr Klelu den

nd por zuziehen De Deren in m gtele en 5 r ts allen dieſen Grün ſetzes Wähler e ablbeeinfluſſung e ünenaufſehers Düſſeldorf die ihm über die geplante Jnduſtrie Ausſtellungvorſchlag be Drei r r rchede e Aue gehen bat ſich nach dem Proteſt anf drei Ortſchaften er der Rheinprovinz und Weſtfalens eingehend Vortrag
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guter Uegt lebhaften un rgi g ſtreckt die insgeſammt 142 Stimmen abgegeben haben wären hlelten Mit der Ausſtellung ſoll eine deutſch nationale KunſtWe J h beſt d euergiſchen Proteſt erſeben müſſen t2 nach dem Antrage der Freiſinnigen dieſe 142 Stimmen kaſſirt und kunſſthiſtoriſche Ausſtellung verbunden werden

errn worden ſo hätte die Wahl Firzlaff s für ungiltig erklärt werden Die Vertreter von Memel Königsberg Danzigzu D e ut ſch e 5 R el ch müſſen da er nur mit 130 Stimmen abſoluter Majorität gewählt Stettin und anderen Seeſtädten die geſtern in Berlin tagten
worden iſt Die Kommiſſion hat jedoch trotz der unſeres Er beſchloſſen einen entſchledenen Proteſt gegen die geplante Erv Der Ve grüne de ne e ch ihren Bruder achtens vollkommen nachgewieſenen unzuläſſigen Wahlbeeinfluſſung böbung der Hafengelder für Dampfer

L e en h gen getr e n ne e en Beameigur lnlunft in Friedrichshof Der Kaiſer hatte ſich ſchon am z r Das Jn der Kanalkommifſion des Abgeordnetenhauſes beS W m n re z u t Cent ſie r e en van un antragten die Abgg Letocha und Szumann die Staalsregierung
S oſort nach Homburg zurück m 1 Uhr traf erS pager in Frledrichshof ein um an L zu geh 17 Ge giltigkeitserklärung dieſer Stimmen ausgeſprochen Die jetzige zu erfuchen im Jntereſſe der Landeskultur und Schiffahrt die

a nfaelegt waren theilzunehmen Vet der Tafel ſaß der entgegengeſetzte Haltung datirt erſt ſeit der Zeit wo die Centrums Herſtellung einer leiſtungsfäblgen Waſſerſtraße von der Oder
7 e von England zur Rechten des Kalſers zur Linken ſaß preſſe als eine Folge der lex Heinze Kämpfe eine ſtärkere An bei Jſchiſchernig im Laufe der faulen Obra des Obra Nord und

Jahr C giaiselſin Margarethe von Heſſen neben dem König von ken des Tentne an die Partelen der Rechten in Ausſicht Südkanals des Koſtener Obxakanals mit der oberen Nabe
e ſehen die Kronprinzeſſin von Griechenland und Prinz ſtellte zum Toploſee in Erwägung zu ziehen und die bezüglichen Vorn Kaſſe 6 Karl von Heſſen Nach aufgedobener Tafel fuhr der arbeiten anfertigen zu laſſenabgeſtagtet her noch der Kaiſerin Friedrich einen kurzen Beſuch Politiſches Wie uns mitgetheilt wird hat das Staalsminiſterlüm in

enerallent bote im Uhr mit den Geueral Adjutanten Wir hatten bekanntlich in unſerem Lelitartikel ver lehten ſeiner Sitzung am Sonnabend dem Entwurf eines Sü L
des Hüler degod ſich der in v r Freitag darauf hingewieſen daß der von Wolff s Telegr geſetzes die Zuſtimmung ertheilt erf her e r
en h in Arie chenland und ſeinem Gefolge ebenfalls nach Homburg Bureau verbrelkete Artikel der Petersburger Handels und Sreler er ete t rn a ehe

m Kaiſer einen Gegenbeſuch abzuſigtten Jnduſtrieztg der nach Angabe der Ruſſiſchen Telegraphen üliebenen des Reichsheeres der talſerlichen Marine und der
bankproſt König von Württemberg verlieh dem Reichs agentur ans dem ruſſiſchen Finanzminiſterium ſtammt verſchie Schutztruppen einderſtanden

per e denten Dr Koch das Großkreuz des Friedrichsordens dene perſönliche Spitzen gegen den Reichskanzler Nachdem der letzte Landtag in SachſenWei war den
Veburigtgtdd Allg Ztg bringt die Auszeichnnng mit dem Grafen von Bülow enthalte Auch die Freiſ Zig hat dies Staatsbeamten zeitgemäße Beſoldungserdöhnngen gewährt
jahrhundert des Königs und dem Ablauf des erſten Vlertel am letzten Sonntag konſtatirt Dazu ſchreibt jetzt die Nordd hat wird dem neuen geſtern eröffneten Landtage ein neues Be

9 erg zielt der Reichsbank in Verbindung die in Württemſſlgem Ztg ſoldüngsgeſetz für die Geiſtllchen vorgelegt werden Esab h Der zahlreiche Zweilganſlalten zählt Die Thatſache iſt bei der Herkunſt des Artikels ungewöhn war das nölhig un mit den ührigen khüringiſchen Staaten un
ab Mexieo bie e Wanzelger meldet dem früheren Geſandten in lich aber richtig Wir glauben indeſſen nicht daß der deutſche iſt die tig Beſoldnugsböhe innezuhalten Dem neuen

v Wänzionn gigen deutſchen Delegirten bei der interngtionglen Reichskanzler geneigt iſt dem Verfaſſer des Artikels auf dieſem Geſeß zufolge ſoll das Höchſtgehalt nach 25 Dleuſhjahren 4000 M
rden ſKon in Athen v Winckler iſt der Rothe Adler u folgen und die im Handelsverkehre zwiſchen Deutſch betragen Zu einer weiteren Gehallsflufe von 4490 M eSan Klaſſe mit Eichenlanb verliehen worden a ded enden belderſeitgen wichigen Juter Dieuſhjahren ſollen nach der Begründung welche der V

der Bengrſitzenden des Reichs Geſundheltsraths iſt eſſen einer perſönlich zugeſpitzten Behandlung zu unterwerſen beigegeben iſt die Stastsfinguzen zur e v kräftig ge
zu veſeſ et d Kaiſerlichen Geſunddeitsgmis Köhler und dagegen befindet ſich die Freiſinnige Zeitung im Jxrthum ſein Auch ſollen die Geineinden mit größeren rdacg

ſtändigem Stellvertreter der Geh Medizinalrath l mit der Behanpiung daß in dem Auszuge von Woiff s Telegr Herbelführung der Gebaliserhöhnng bölaſtet werden a
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lernngsvorlage infolgedeſſen mit recht gemiſchten Gefühlenwit braucht kanm beſonders beleni zu werden

Jm Meininger Landtage legte der ſozialdemokratiſche
KAbgeordnele Hofmann vor Einteltt in die Verhandlungen
über die Gillſgkeit ſeiner Wahl ſein Mandat nieder

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeltung

55 Sihung vom 25 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Vundesrathstiſche Graf Poſadowsky u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Novelle zur

Strandu T ordnung von 1874 Jn dem 8 25 dieſer Ver
ordnung ſoll beſtimmt werden daß die Behörde befugt iſt ein
der Schiffahrt Hinderniſſe bereltendes Wrack zu beſeltigen und
zur eng der daraus entſtehenden Koſten auch alle Gegen
ſtände welche auf dem Schiff oder Wrack vorhanden waren
mit Ausnahme der Habe der Schiffsbeſatzung des Relſeguts der
Paſſagiere und der Poſt zu verwenden Bisher ſehlte eine
ſolche Beſtimmung und es entſtanden daher den Uferbehörden
große Koſten bei der Beſeltigung eines Wracks

Abg Rettich konſ Beil der erſten Durchſicht hielt ich den
Entwurf für ſehr einfach Bel näherer Betrachtung ſtlegen mir
jedoch Bedenken auf und ich beantrage daher denſelben an die
Kommiſſion für dle Seemannsordnung zu verweiſen Jch gebe
indeſſen zu daß der bisherige 8 25 zu eng gefaßt iſt und erwelltert
werden muß Doch will der Entwurf inſofern einen neuen
Rechtsgrundſatz einführen als die Behörde ſich an den Schiffs
gegenſtänden ſchadlos halten kann Es muß deshalb erwogen
werden ob das öffentliche Jntereſſe groß genug iſt um die Ein
führung dieſes neuen Rechtsgrundſatzes zu rechtfertigen Dies
kann nur in einer Kommiſſion geſchehen

Stagtsſekretär Graf von Poſadotwsky Der Enlkwurf ſoll
verhindern daß von den Wracks die koſtbare Ladung genommen
und dann den Behörden die Beſeitigung überlaſſen wird Keines
wegs wird jedoch beabſichtigt die Ladung gegen den Wunſch des
Rdeders oder einer Aſſekuranz Geſellſchaft zu veräußern wenn
eine Bürgſchaft für die Beſeitigungskoſten geleiſtet wird Das
feſtzuſetzen wird Sache der Ausſührnngsbeſtimmungen ſein

Abg Dr Semler ul Es ſind ſo zahlreiche Mißſtände her
vorgetreken daß unbedingt geſetzgeberiſch eingeſchritten werden
müßte Jch meine nur daß das was die Vorlage vorſchlägt im
großen und ganzen richtig iſt der Behörde muß das Recht ge
währt werden ſich an der Ladung für die Koſten ſchadlos zu
halten Wenn ich gleichwohl für die Kommiſſionsberathung ein
trete ſo thue ich dies nur weil ich wünſche daß die Kommiſſion
die Frage prüft aber es nicht ermöglicht hier einen Unterſchied
zwiſchen großen Schiffen mit großer Ladung und kleinen Schiſffen
mit kleiner Ladung zu machen Jch weiß nicht ob es möglich
iſt aber ich wünſchte ſehr daß eine gewiſſe Schonung für die
kleine Schiffahrt eintritt denn die großen Dampfer mit großen
Aſſekuranzbeträgen ſind leichter im Stande den Schaden zu
tragen als die kleinen Schiffe

Der Entwurf geht hierauf an die Seemannsordnnugs
Kommiſſion

Es folgen Wahlprüfungen
Die Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg Firzlaff

konſ für 3 Köslin für giltig zu erklären
Abg Schrader frſ Vag beantragt dieſe Wahl an die

Kommiſſion zur erneuten Prüfung zurückzuverweiſen da zahlloſe
Wadlbeelnfluſſungen vorgekommen ſelen
Die Abg Spahn Centr und v Brockhanſen konſ wider

ken dieſem Antrage da die Verhältniſſe genügend geklärt
elen

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Antrag Schrader ab
gie lehnt und die Wahl für giltig erklärt

Die Wahl des Abg Baron de Schinidt Elſäſſ wird ohne
Debatte für glltig erklärt desgleichen dle Wahlen der Abgg
Henning konſ Schulze Steinen natlib

re wird beſchloſſen über die Wahl des Abg Dr Hänel
Efrſ neue Beweiserhebungen zu veranſtalten

ahl des Abg Götz von Olenhuſen Welfe wird
für giltig erklärt ebenſo die Wahlen der Abgg Pr Zwick
fri Vp Graf von Dönhoff Friedrichſt e n konf und

Hilbck natl
Ueber die Wahl des Abg Graßmann natllb ſollen weitere

Beweiserhebungen veranſlaltet werden
Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Milltär Etat

Schluß 2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

35 Sitzung vom 25 Februar 11 Uhr
Am Minſſtertiſch v Thlelen
Die zwelte Berathung des Eiſenbahnetats bei den Ein

nahmen wird fortgeſetzt
Abg v Brocſkhanſen konſ verlangte eine Schnellzug

verbindung mit Danzig mit Berückſichtigung der kleineren
pommerſchen Städte Auch ein Schnellzug Angermünde Stettin
fehle noch immer

Miniſter v Thielen erwiderke Redner würde ſelne Wünſche
im weſentlichen erfüllt erhalten

Abg Maceo ntl beklagte ſich über die Verſpätung der
Güterzüge im Arnsberger Revier und verlangte eine Reſorm
des Perſonentarifs

Abg Dr Wiemer frſ Vp brachte einige Wünſche für ſeinen
Wahlkreis Nordhauſen vor und verglich ſodann die Tarife
Preußens mit denjenigen anderer Länder Das Ansland habe
einen viel geringeren Durchſchnittsſatz pro Kilometer als Preußen
Redner verlangt zum Schluß daß die Tarifreform energiſch in
Angriff genommen werde

Abg Buſch konſ wünſchte beſſere Verbindung Berlins mit
der Märkiſchen Schwelz

Abg Trimborn Centr verlangte daß die 10ägigen Rück
fahrkarten allgemein eingeführt werden Das rechtsrheiniſche
Ufer bei Köln Dentz werde ſtark verngchläſſigt

Miniſter v Thielen gab zu daß die Bahnbofsverhältniſſe
Kölns verbeſſernngébedürſtig ſeien aber die Schwierigkeſten der

u e W r ine beſſere Berbibg Sruſt frſ Va bat um eine beſſere Verbindung zwiſchenSchneidemühl und Poſen t awuch
Miniſter v Thielen bekundete daß Poſen ſowohl im Ver

hältniß zur Einwohnerzahl wie zur Größe mit Eiſenbahnen
beſſer bedacht ſei als die Nachbarprovinzen Jm übrigen hoffe

in ySrkuindsrtohugeles demnächſt noch vorlegen zu können
elfall
Präſident v Kröcher bat die Redner ihre Sonderwünſche

nach dieſer Erklärung einſtweilen zurückzuſtellen
Abg Sieg nul ſehle auseinander daß dle beſtehenden Ver

ſehr pe verbeſſerungsfähig ſind Auf der Oſtbahn zu
fahren ſei eine Strafe Redner trat auch für die DWagen ein

Miniſter v Thielen rühmte gleichfalls deren Widerſtands
fähigkeit Die Land wirthſchaft habe des Arbeitermangels wegen
ein langfameres Tempo beim Ban der Nebenbahnen gefordert
Die kommende Sekundärbahnvorlage enthalte auch die Strecken
SchlochquHoynan und Schöneck Czarwinsk

ie Abgg Faltin Ctr v Czerlinski Pole Dr Böt
tinger l und Kopſch feſ Vp brachten Veſchwerden über
lofale Mißnände zum Ausdruck

ba v MendelSteinfels konſ beſchwerte ſich über eine d
Reſhe von Mißſtanden im Eiſenbahnbetrieb unter denen geradedie Land wirthſchaft am meiſten zu leiden habe Die ubekes
Behörden kämen den Landwir zu wenig entgegen Die

Lieferung von Transpörlwageit für Vieh und Gelreide laſſe ſehr
viel zu wünſchen rMiniſterialdirektor Münfſtermann bemerkte die Reglernng
käme den Wünſchen der Land wirthſchaft entgegen Dle Ladefriſt
könne verlängert werden Centeſimalwagen würden bald auf
allen ländlichen Bahnhöfen vorhanden ſein guch die Desinfeltlon
der Viehwagen werde gewiſſenhaft gehänddgb t

Abg Frhr v Wangenheim konſ melnte, die Eiſenbahn
verwällung ſtelle ſich oft ſeindlich zu den Kleinbahnen die aber
trotzdem vroſperirten Wünſchenswerih wäre eln Spezlallarif
für Spirilns um deſſen Ausfuhr zu beben Die Eiſenbahn
verwaltung verwende zu viel Zeit auf die Waſſerbauten ſie ſollte
ſich mehr den Eiſenbahnen zuwenden

Miniſter v Thielen erwiderte die Kleinbahnen hätten den
Auſſchwung nur genommen weil die Verwaltung ihnen gerade
freundlich gegenüber geſtanden habe Die Eiſenbahnverwaltung

den Kleinbahnen mannigfache außerordentlich hohe Unter
ſahungen trotzdem ſie keine Bahnen im Sinne des Geſetzes
ind
Nach weiteren Wünſchen der Abgg v Santen natl Dr

Lotichins natl und Kirſch Ctr verſuchte Abg Goldſchmidt
fr Vp wiederholt Perſonalfragen zur Beſprechung zu bringen
Präſident v Kröcher ließ dies aber nicht zu

Abg Wetekamp fr Vp forderte die Abſchaffung der
4 Klaſſe und wünſchte Vorrichtungen gegen die Staubentwick
lung und Vermehrung der Staffeltarife Für den Ausdruck
Minilſter für verkehrtes Weſen zog ſich der Redner eine Räüge

des Präſidenten zu
Die Weiterberathung wurde auf Dienstag 11 Uhr vertagt

Ausland
Die Wirren in Chinng

Das neuerliche Porgehen der Chineſen bei Pautingſu wird
wie es ſcheint ſogleich Gegenmaßnahmen der Miüchte
hervorrufen Schon werden von ruſſiſcher Seite neue Truppen
ſendungen angekündigt Jm Hinblick auf die Möglichkeit daß
weitere Operationen nöthig werden ſenden wie wir geſtern
ſchon telegraphiſch meldeten die Ruſſen 3000 Mann nach
Peking und 5000 Mann nach Schanhaikwan Dieſem Beiſpiel
werden ſoweit erforderllch gewiß auch die anderen Mächte
folgen falls der militäriſche Widerſtand der Chineſen anhalten
ſollte Es wird gemeldet daß infolge des letzten Angriffs auf
deutſche Soldaten guch die Deutſchen in Peklung zu elner
neuen Expedition rüſteten Nach einer Londoner Meldung
ſollen die Chineſen ſeit Monaten eifrig Kriegsrüſtungen be
trieben haben Die Franzoſen und Japaner werden ſich den
Deutſchen anſchließen und falls die Engländer zurückbleiben
werden auch die Ruſſen an der Expedition theilnehmen
Die Kolonne Hoffmeiſter hat inzwiſchen wie Graf
Walderſee telegraphirt den Rückmarſch von Kunangtſchang nach
Paulingſu angetreten Die Verluſte der Chineſen die
bei Knangtſchang in guter Ordnung angriffen ſind erheblich
größer als gemeldet und betragen über 390 Todte

Zur Vollſtreckung der Strafen an den ſchuldig en
Würdenträgern wird aus Peking gemeldet daß die Hinrichtung
des chineſiſchen Kuliusminiſters Tſchihſin und des Juſtiz
miniſters Hſuchenghu am Dienstag 26 Febr vom Scharf
richter auf demſelben Platze vollzogen werden wo im vergangenen
Sommer zwel fremdenfreundliche Würdenträger enthauptet
wurden Dieſer Hinrichtungeplatz befindet ſich in der dent ſchen
Gebietszone Die ſchuldigen Miniſter ſind ſeit dem Herbſt
in Haſt Dienstag werden in Singanfu auch die Beamten auf
deren Enthanptung ſeitens der Geſandten beſtanden wurde hin
gerichtet werden Bezüglich des Prinzen Tuan der dekanntlich
Vater des Thronerben iſt erhält ſich die Anſicht daß ſeine Be
ſtrafſung zu einer Aenderung in der Thronſolge ſühren und ein
anderer Prinz zum Thronfolger ausgernfen werden wird

Der ſüdafrifnniſche Krieg
Den geſtrigen Siegesmeldungen der Engländer ſind heute

keine neuen Nachrichten geſolgt lediglich eine Privatmeldung
iſt elngegangen die beſtätigt daß am Oranjefluß heftige
Kämpfe ſtattgefunden haben ſie lautet

London 25 Febr Plumer s Brigade holte Dewet
bei Diſſelfontein nordweſtlich von Hopetown ein die Eng
länder wurden nach zweiſtündigem Kampfe
zurückgeworfen Dewet überſchritt den Oranje
fluß in der Richtung auf Behmont Er ließ zwei Ge
ſchütze zurück die Verluſte ſind auf beiden
Seiten groß

Dieſe Depeſche lantet etwas günſtiger ſür die Buren wie die
geſtrigen immerhin muß aber auch ſie zugeben daß Dewet
ſchwere Verluſte erlitten und zwei Geſchütze verloren hat

Oeſterreich zngarn
Der Präſident des Abgeordnelenhauſes Graf Vetter deſſen

proviforiſches Amt am 7 März abläuft iſt entſchloſſen eine
definitive Wahl abzulehnen well er die Unzulänglichkeit ſeiner
Befähignung für das Präſidentenamt einſieht andererſells durch
die Schwierigkeiten die ihm oft gbſichtlich bereiter werden miſ
geſtimmt iſt Jn Regierungskreiſen iſt man in größter Ver
legenheit wegen eines Nachſolgers

Fraufreich
Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau iſt wieder ſoweit

hergeſtellt daß er geſtern zum erſten mal in der Deputirten
kammer erſcheinen konnte Jn der Kammer hat der Radikale
W de Boiſſerin einen Antrag eingebracht wonach

der Dienſt im aktiven Heere zwei in der Reſerve
acht und in der Landwehr ſechs Jahre danern ſoll
Jn Friedenszeiten ſollen die Soldaten nach einiährigem
Dienſte beurlaubt werden diejenigen welche mit 27 Jahren
noch nicht verheirathet ſind ſollen zur Ableiſtung des
zweiten Dienſtjahres einberufen werden Freiwillig weiter
dienende Soldaten ſollen nach ſieben Jahren ein Recht anf
Civilanſtellung haben und nach zehn Jahnen eine Penſion von
200 bis 350 Franes erhalten

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 25 Febr

Am Vorſlandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Ditten
berger als Vorſitzender Geheimrath Bethcke als ſtellvertr
Vorſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schriftſührer

Verſammlung tritt ſofort in die Tagesordnung ein und
nimm
I Kenntniß von dem Finalabſchluß der Kämmerei
für das Rechnungsjahr 1900 Bei einzelnen Titeln ſind
erhebliche Ueberſchreitungen vorgekommen und zwar insgeſammt
195,148 99 Mark die ſich wie fo vertheilen 16,540 63 M auf
Kap X Schulweſen 23,791 68 M auf Kap XI Armenweſen
37,893,85 M auf Kap XIII Banweſen 82,968 33 M auf dieübrigen Kapitel des Kämmerel Etats und 33954 50 M auf die
Kämmerel Vermögens Verwaltung

Sämmtliche Poſten werden ohne Einſpruch nachbewilligt Be
merkenswerth iſt nur noch daß die Finanzkommiſſion wiederum
en Wunſch ansſpricht der Magiſtrat möchte in Zukunſt die

Bewilligung von Ueberſchreitungen ſoweit ſie ſich vorherſehenlaſſen vorher einholen Herr Berghausd benutzt die Ge
legenheit bei der Poſitlon Bauweſen den Magiſirat zu er

ſuchen n Genmielnſchaft mit der Polizelverwaltung den
des Grundſtücks an der Saale geradeüber von der Mor
anzuhallen ſein Grundſlück mit einem anſländigen Zanun z rg
geben Herr Oberbürgermeiſter St aude verſpricht zu
was nothwendig und möglich iſt ibin2 Hlerauf berichten die Herren Gieſe und Schig
über die Errichtung einer Pedürfnißanſtalt anPeißnitz und zwar empfehlen ſie den Antrag des Mag er
zur Annahme der folgenden Wortlaut hat Der Magiſtrat s
antragt die Errichtung von Bedürfnißanſtalten auf der Peiß
nach den aufgeſtellten Projekten genehmigen und die daſür um
Poſ 16 Kap XVI B des laufenden Haushallsplanes vorgeſehe
Mittel mit 835 M endgiltig bewilligen ſowie die nach den
Koſtenanſchlage außerdem noch erforderlichen 265 M aus n
gemeinſchafllichen Diepoſitionsſonds nachbewilligen zu wollen
An den Projekten hat die Vaukommiſſion einige kleine Aen
derungen vorgenommen gegen die niemand etwas einzuwende
hat Vorlänſig ſoll erſt ein Häuschen errichtet werden v
zwar an erhöhter vor Ueberſchwemmnung geſicherter Stelle
Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage ohne jede Debatte zu

3 Der nächſie Punkt der Tagesordnung betrifft die Be
willigung eines Beitrages zum Melanchthoy
Denkmal in Bretten worüber Herr Steckner berichtet
Ter Magiſtrat erſucht einen Betrag von 1000 M aus den
Dispoſitionsſonds der beiden ſtädtiſchen Behörden zu bewillſgen
und begründet ſeinen Antrag damit daß die Stadt Halle doch
ſo mancherlei Beziehungen zu Melanchthon und der Reformatſo
gehabt habe um die Bewilligung eines derartigen Beitrages
für das Denkmal gerechtfertigt erſcheinen zu laſſen Melanchthon
ſel es z B geweſen der der Stadt beim Ausbau des Schul
weſens ſ Z mit gütem Nathe zur Seite geſtanden habe ünd
auch in mancher anderen Beziehung ſei Halle noch in engere
Berührung mit dem Kämpfer für die Reformation gekommen
Die Finanzkommiſſion iſt der Anſicht des Magiſtrats zwar völlig
beigeireten meint aber daß ein Betrag von 1000 M doch etwas
zu viel ſei und bittet ſtatt der geſorderten 1000 M 500 M ſür
das Denkmal zu bewilligen Nachdem Herr Krüger gegen
die Vorlage geſprochen hatte wird der Antrag des Magiſtrat
abgelehnt und dafür der Antrag der Finanzkommiſſion au

genommen d4 Ueber die Nach bewilligung bei Kap III AII 2
des laufenden Haushaltsplanes berichten ſodann die
Herren Gieſe und Schmidt folgendes Die für den Buregnquf
wand des Stadtbanomts unter Kap XIII AII 3 des laufenden
Haushaltsplans bewilligte Summe von 3300 M iſt bis jetzt in
152 81 M überſchritten Die Ueberſchreitung iſt hervorgerufen
durch die infolge der Eingemeindung der Vororte ausgeſührien
Nenvermeſſungen und der dadurch bedingten Beſchaffung größerer
Poſien Zeichen c Utenſillen ſowie durch den Druck von Stadt
und BVebauungsplänen Der Nachtrags Etat hatte für fragliche
Titel nichts vorgeſehen Die Verſammlung wird deshalb erſucht
in Berückſichtigung der Umſtände und der noch ausſtehenden
Rechnungen ſowie des weiteren Bedarſs bis zum Schluß des
Rechnungsjahres 500 M aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds nachbewilligen zu wollen Die Bewilligung wird ohne
weiteres ausgeſprochen

5 Der nächſte Punkt der Tagesordnung der Flnalabſchluß
der Kaſſe des Schlacht und Viehhofes für 1899
und Nach bewilligungen iſt von der Finanzkommiſſion
22 nicht genügend vorberathen und muß deshalb vertagt

werden
6 Daraufhin berichten die Herren Stephan nud Schmidt

über die Bewilligung von Mitteln zur Ausführungvon Nothſtands arbeiten Der Magiſtrat weiſt in ſeiner
Vorlage auf die große Zahl von Arbeitsloſen hin die gegen
wärtig in Halle vorhanden ſind und bittet um dieſen Lenten
wenigſtens einen kleinen Verdienſt verſchaffen zu können 16,500 M
zu bewilligen die ſür den chauſſeemäßigen Ausban des Verg
ſchenkenweges durch Arbeitsloſe Verwendung finden ſollen Die
Baukommiſſion hat indeſſen dieſen Antrag abgelehnt da nach
ihrer Meinung der Bergſchenkenweg durchaus keine Eile habe
und wenn ſchon einmal Notbſtandsarbeiten ausgeführt werden
ſollen dieſe auch ſo gewählt werden müſſen daß im allgemeinen
auch für die Stadt ein Vortheil herausſpringt Die Kommiſſion

ſchlägt deshalb vor einen Beitrag bis u 1000 M aus
dem Dispoſitionsfonds zu bewilligen und daſür
durch Arbeiisloſe Chauſſeematerlal für die kommenden Wege
bauten vorbereiten zu laſſen Man könnte alsdann Steine
klopfen laſſen uſw uſw doch ſollen über die Art der Ve
ſchäftigung der Arbeitsloſen und darüber ob Accord oder Tage
lohn zu zahlen ſind dem Magiſtrat direkte Weiſungen nicht ge
geben werden damit dieſer je nach den Umſtänden ſelbſt die
Entſcheldung treffen könne Die Finanzkommiſſion hat ſich
dieſem Antrage angeſchloſſen

Jn der ſich entſpinnenden Debatte beantragte zunächſt Herr
Fiſcher die Arbeltsloſen mit Knackſprengen in Cröllwitz
zu beſchäftigen Der eine Referent Herr Stephan hatte
ſeine perſönliche Anſicht über die Angelegenhelt dahin geäußert
daß es rathſamer wäre Planirungsarbeiten vornehmen zu laßen
wle z B beim Hausberge da jetzt vorbereiltetes Chauſſee

materlal nicht den Werth beſitze wie ſolches das zu paſſender
a gearbeitet werde Auch ſeien wohl nur ſehr wenige der
Arbeſtsloſen mit Steinſchlagen zu beſchäſtigen da ſie dieſe Arbelt
nicht verſtehen Herr Gebeimrakh Brünnecke meint hierzu daß
mit dem Antrage der Baukommiſſion durchaus nicht geſagt ſei
daß der Magiſtrat nur Steine ſchlagen laſſen foll vielmehr habe
man eben nur einen Betrag für die Nothſtandsarbeiten aus
werfen wollen und überlaſſe es dem Magiſtrat vollſtändig was
für Arbeiten in dem gegebenen Rahmen er vornehmen laſſen
wolle Dieſelbe Meinung äußerte auch Herr Stadtbanraih
Genzmer indem er noch bemerkt daß es dem Magiſtrat ja
ihatſächlich nur darauf ankomme eine Summe für Nothſtande
arbeiten zu erlangen n

Die Herren Emmer und Krüger halten die Vorſchläge ſüt
ungenügend ſie wünſchen nicht nur eine größere Summe aus
geworfen zu ſehen ſondern Herr Krüger beantragt auch daß die
Arbeiten nur im Tagelohn ausgeführt werden dürfen und
nicht etwa im Accordlohn Herr Fölſche vertritt das entgegen
geſetzte Extremm indem er die Hoffnung ausſpricht daß man über
haupt nichts bewilligen wird da die Stadt nicht das
da ſel die Streiks zu unterſtützen Dagegen macht Her
Schmidt aber geltend daß keineswegs ſämmtliche Arbeite
Streikende ſind ſondern daß die meiſten von ihnen Leute ſind
die jetzt eben keine Arbeit bekommen können Es wir
ſchließlich ein Schlußautrag angenommen und zur Abſtimmung e
ſchritten die die Ablehnung der AnträgeKrüger Fiſge
und des Magiſtrats und die Annahue des An
trages der Bau und Finanz kommiſſion ergiebt g0
7 Begebung eines Theiles der Anleihe von l

Referent Herr Steckner Das Weſentlichſte aus der Vor
iſt bereits in mehreren Notlzen in der SaaleZeitung bekannt ſo
geben worden wir können uns deshalb auf die Mittheilung n
ſchränken daß der Antrag des Magiſtrats die Verſanmumlu
wolle ſich damit einverſtanden erklären daß von der So
anleihe des Jahres 1900 eine II Abiheilung in Höbe
3 Millionen Mark zur Emiſſion beſtimmt wird und daß v
dieſer Abtheilung 2 Millionen unter Zugrundelegung der fri eBedingungen in beſchränktem Weilbewerb unter einer Ne
Bankfirmen zur Ausbietung gelange angenommen winde

8 Die Herren Stephan und Schmidt berlchten ſo rer
über die Erwelterung des Stein lagerplatzes 9 rn
Freilimfeiderſtraße Der Magiſtrat ſtellt den An denſich damit einverſtanden zu erklären daß 1 die neben el
Steinlagerplatz an der Frellwfelderſtraße gelegene Acker
nicht wieder verpachtet ſondern zur Vergrößerung des Dar
r verwendet wird 2 die nach dem beigefügten Hub
n chag behuſs Enlwäſſerung des proiektirlen Platzes ev
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erforderlichen nach dem beigefügten
Soſtenanſchlag 4500 Mittel mit Rücka daräuf daß die Pſlaſterung und Kanaliſirung
ber Freümfelderſtroße früher aus Anleihemitteln beſiritten
örden iſt gleichſalls à egnto Anleihe zu bewilligen

W Baukommiſſion hat die Vorlagr ſehr eingehend bearbeitet
ind mit einigen Abänderungen verſehen denen ſich die Finanz

lommiſſion angeſchloſſen hat Nach dem Vorſchlag beider Kom
niſſionen bewilligt deshalb die Verſammlung die Summe von

3 600 die zur Ausſührnug des Projelles nothwendig ſind
Aenderüng von Stellen bei der Kriminai

poiizel Referent Herr Billing Unter dem 8 Februar
hatte der Magiſtrat beankragt vom neuen ab die
durch Abgang frei werdende Krimlnal Jnſpektorſtelle auf
zuheben Und durch zwei Kriminal Kommiſſarſtellen mit je
3400 M Gehalt 200 M Wohnungsgeldzuſchuß und 300 M
Dienſtaufiwandsgeldern zu erſetzen Vel einer nochmallgen durch
die nicht glückliche Motlvirung veranlaßten Erwägnug iſt der
Magiſtrat zu dem Entſchluß gelangt dieſen Antrag wie folgt zu
modiſiziren Es wird zwar nach wie vor daran feſtgehallen
daß die Zahl der höheren Kriminalbeamten um eine zu ver
mehren olſo ein neuer Kriminal Kommiſſar mit den oben ge
nannten Kompetenzen anzüſtellen iſt Auch wird wiederholt
belont daß die unter den höheren Kriminalbeamten an
erſier Stelle ſtehende Perſönlichkeit nicht die ſelbſtändige Leitung
der Kriminglabtheilung erhalten darf dieſe vielmehr vie bisher
unter der Leikung des dle Verantwortllchkeit für die ge
jammte Exekutive tragenden Ober Pollizei Jnſpektors und bei
deſſen Brhinderung unter der Leitung des zu ſeiner Vertretung
beſtimmten Pollzei Jnſpektors belgſſen werden muß Dagegen
erſcheint es doch im Intereſſe der Gewinnung beſſerer Kräfte
angemeſſen jene erſten höheren Kriminalbeamten vor den
beiden Kriminalkommiſſaren durch den Titel Jnſpeltor ſowie
durch eine Skala auszuzeichnen welche zwar zur äußeren
Kenntlichmachung der Unterordnung deſſelben unter den Pollzei
Inſpektor nicht voll deſſen Skala erreicht ſich aber doch immer
din von derjenigen der Kommiſſare weſentlich abhebt Der
Magiſtrat ſchlägt daher in Abänderung des oben genannten
Antrages vor die Verſammlung wolle ſich damit einverſtanden
erklären daß vom /4 1901 ab 1 die im Stellenverzeichniß des
Ortsſtalnts vom 13 /3 1900 verbleibende Stelle eines Kriminal
Inſpektors neben 200 M Miethsentſchädigung und 300 M Dienſt
aufwandsgeldern eine Skala erhält nach welcher das Gehalt in 6
Stufen 18 um je 200 M von 3200 auſ 4400 M ſteigt und 2 eine
neue Kriminal Kommiſſarſtelle mit den vorgedachten Kompetenzen
2400 M Gehalt 200 M Wohnnngsgeld Zuſchuß und 300 M

Dienſtaufwandsgeldern gegründet wird Dieſer Antrag wird
ohne weiteres angenommen

10 Feſtſte hllung des Kämmerei Haushaltsplanes
für 1901/2 Es gelangen folgende Kapitel zur Feſtſtellung

II Grundeigenthum Einnahme 463,977 83 M gegen
361,53 854 M im Vorjahre Ausgabe 589,53,82 M gegen
61,316 34 M im Vorj Ueberſchuß 405024,01 M Referent
Herr Dr Keil

III Berechtigungen Einnahme 42,229 50 M gegen
36,101,23 M i Ausgabe 20 50 Ueberſchuß 42,209 M
RNeferent Herr Aßmann
IV Gemeindeanſtalten Elnnahme 582,953 20 M gegen

627 642 14 M i Ausgabe 18,300 M 2760 M weniger als
im Vorjahre Ueberſchuß 564,653 20 M 41,928 94 M weniger
als im Vorjahre Reſerent Herr Aßmann

VI Allgemeine Verwaltung Einnahme 9508 M g
9722 M i Ausgabe 265,071 M gegen 270,047 M i
ig fagzirwer Zuſchuß 256,563 Mark Reſerent Herr

m g SVII Polizel Verwaltung Einnahme 62,166 M gegen
50,953 M j Ansgabe 556,231 68 M gegen 520,905 18 M

V Zuſchuß 495,065 68 M Ref Herr Billing
III Staats und Provinziallaſten Einnahme

4175 M g 4180 M i Ausgabe 260,975 M g 273465 M
i Züſchuß 256,800 M Ref Herr Engelcke

IJ Kirchenweſen Die Ausgabe beträgt 6512 50 M wie
im Vorjahre Einnahmen ſind nicht vorhanden Ref Herr
Apelt

Dieſer Hanshaltsplan iſt berelts in

rden r tgRellmſelderſlraße

2

A Schulweſen
einzelnen Etats feſtgeſtellt worden
trägt 1,593,000 M der erforderliche Zuſchuß 1,134,696
wovon 811,370 M anf die evangeliſchen Volksſchulen entfallen
Ref Herr Dr Keil
II Armen weſen Einnahme 136,180 M q 129,035 75

Mark i Ausgaben 534,911 M g 517,335 M i er
forderlicher Zu ſchuß 398,731 M Ref Herr Richter

I Fenerlöſchweſen Einnahme 1350 Ausgabe
101,977 M gegen 108,110 M i erforderlicher Zuſchuß
100,627 M Ref Herr Apelt

Die übrigen Punlke der Tagesordnung werden wegen der ſchon
vorgerückten Stunde vertagt Schluß der Sitzung

Uhr Es ſolgt eine nicht öſfentliche Berathung
We

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten e

S dingen 25 Febr Hier ſtarb plötzlich infolge eines
Schlaganſalls der Hiſtoriker Univerſitätsprofeſſor r von
Heinemann Er hatte ein Alter von 41 Jahren erreicht

Wiffenſchaft Knunſt Litteratur
wo Der franzöſiſche Forſchungsreiſende Gentil iſt vom Kongo
iarpnend geſtern in Pauillac eingetroffen und bei der An
unft im Namen des Miniſters der Kolonien und der Geo

eopbiſchen Geſellſchaft begrüßt worden Gentil erfreut ſich
ier ausgezelchneten Geſundheit

ſo u gothiſche Kunſt in den einſtigen NiederlandenJ ulttels einer rückblickenden Ausſtellung neues Leben erhalten
alte Juli d J wird gelegentlich des Beſuchs des unvergeßlich

hümllchen Brügge durch den Prinzen Albert von
Klen und ſeine Gattin Eliſabeth die Ausſtellung felerlich

ne werden und an Glayz und Reichthum ſelbſt die Van Dyck
Sir nng Aniwerpens in den Schatten ſlellen Staat und
guele baben große Subſidien bewilligt die bekannteſten in und

r Saunnler wollen die an beſchicken welche
eſſer as Kunſtgewerbe im alten Flandern umſaſſen wird Ein

a ein dankvollerer Rahmen für eine gothiſche Ausſtellung
kaum de dhaſende Venedig des Nordens ließe ſich in der That

Gerichtsverhandlungen
wgellzgh alle 25 Febr Ein Herr Kranig aus Halle war
189 worden ſich gegen die Verordnungen vom 15 Auguſt
mehrere Okiober 1899 vergangen zu haben indem er
an nd Mädchen nicht mittels der vorgeſchriebenen Formulare
und Ab abgemeldet hatte Der et hatte zu den An
neuen Aueldungen noch alte Formulare benutzt und nicht die
vom i Belere verwendet welche von der Polizeiverordnung

err dich ktober 1899 vorgeſchrieben worden Der genannte
ning d aber hierzu nicht für verpſlichtet da die beregte

ridellte Oder cht zu Recht beſtehe Die Strafkammer ver
treffende een den Angellagten zu einer Geldſirafe da die

z Vollzewerordünngen gehörig pnelläirt und auch
ad v tag ſcitn die Grundlage für dieſe Verordnungen

t die Pol e werordunnosgeſeb vom 11 März 1850 Mithin
e welc dende berechtigt die Formulare vorzuſchreibenRetſcheidin le An und Abmeldungen vorzunehmen ſelen Die

ebiſion der Strafkammer zu Halle ſocht Kranig durch

er Merſeburgerſtraße ausrangirten alten Kopf

Die Geſammtausgabe be J

die Rechtsgllilglelt der Verordnun ährglelt gen während der Oberſtgatsder Reviſion entgegentrat und die Vorentſcheidung für
r r erklärte Das Kommergericht wies jedoch die Reviſion
v lugeklogten als unbegründet zurück und führte aus die

er ordnun en ſeien ſarmellund materiell giltigeumach erſcheine die Polizeibehörde berechtigt
beſtimmte Formulare für die Anführen e für die An und Abmeldungen einzu

s Gera 25 Febr Vom Schwurgericht wurde heute derHandelsmann Karl Olto Müller an Magdeburg wen vor
ſätzlicher Brandſtiſtung zu 4 Jahren und 6 Monaten Zucht
S us verurtheilt Er iſt ſchon oft vorbeſtraft und bat vor
einiger Zeit um ſich ein Unterkommen zu ſchaffen in der Nähe
von Eiſenberg einen Getreidefeimenweggebrannt feimen im Werthe von 3000 M

Provinzialnachrichten
t2 Bad Lauchſtädt 24 Febr Bauern Verein nder hentigen Verſammlung des S elt im W i

bauch ſchen Lokale ein Vertreter der Spiritus Verwerthunge
Genoſſenſchaft Halle a S einen intereſſanten Vortrag über
Spiritüsverwerthung zu Heiz Koch und Beleuchtungszwecken
Die vorgeführten Splritus Gas Kochapparate Splritus BPügel
eiſen und Spiritus Glühlſcht Lampen funktionirken vorzüglich
letztere übertreffen durch ihre Teuchtkraſt faſt das Glübllcht

O Weiſtenfels 25 Febr Streik Der in der Rauch
waareninduſtrie Sachſens proklamirte Generalſtreit ſcheint auch
die hieſigen Kürſchner und die in dieſer Branche thätigen Arbeiter
treffen zu ſollen Jn einer Verſammlung der Fabrik Land
und Hilfsarbeiter wurde beſchloſſen daß vom heutigen Tage an
nur bei denjenigen hieſigen Kürſchnern gearbeitet werden darf
die ihren Arbeſtnehmern den am 1 Oktober 1900 vereinbarten
höheren Lohnſatz voll anszahlen Die Streikenden ſollen 9 10
Mark wöchentliche Unterſtützung erhalten haben ſich aber zum
Zweck der Kontrolle zweimal tägllch beim Vorſitzenden des
Komitees zu melden Morgen ſoll hier eine Arbeltsloſen Ver
ſammlung abgehalten werden

J Theiſten 25 Febr Schwerer Unfall Auf GrubePaul bei Luckenan gerielh vorgeſtern der 16 Jahre alte
Briketiverlader Hermann Schramm aus Slkreckau beim Rangiren
eines mit Briketts beladenen Eiſenbahnwagens mit dem Kopſe
zwiſchen dieſen und eine Thürſänle Der Kopf wurde vollſtändig
zerquetſcht ſo daß der Tod anf der Stelle eintrat

Zeitz 25 Febr Verhafteter Falſchmünzer Am
22 Februar wurde in Gera ein Mädchen wegen Verausgabung
eines falſchen Zwanzigmarkſtückes in Haft genommen Dieſes
Mädchen und der Korbmacher Johannes Dietz hatten in Köſtritz
eine Wohnung inne in welcher Dietz die Falſifikate herſtellte
Dietz wurde nach der Verhaſtung ſeiner Pärinverin nicht mehr
in Kröſtritz angetroffen es wurden aber verſchledene Gegenſtände
geſunden die er zum Vergolden benutzt hatte Seine Spur
führte nach Zeitz wo er in einer Kinderwagenſabrik arbeitete
Er wurde dort am Sonnabend von einem hieſigen Polizeibeamten
verhaſtet und in ſeiner Wohnung wurden eine ganze Anzahl
Formen von Zwanzigmarkſtücken Thalern und Markſtücken ſo
wie der Schmelztiegel Metalllegirungen und verſchiedene andere
zur Bearbeitung der Falſiſikate dienende Gegenſtände gefunden
und beſchlagnahmt Dietz iſt ſchon einmal wegen Falſchmünzerei
vorbeſtraft

K Erfurt 25 Febr Freiwillig geſtellt Por etwa
vier Wochen verließ der Musketier Alfred Bormann aus
Dresden welcher ſeit Oktober im 3 Thüringiſchen Jnſanterie
Regiment Nr 71 in Erfurt dient ſeinen Truppentheil Das
Erlaſſen von Steckbriefen führte zu keinem Reſultat Am Sonn
abend traf der Verſchwundene welcher ſich in Dresden auf

hatte plötzlich bei ſeinem früheren Arbeitgeber einem
Bildhauer ein und ſtellte ſich auf deſſen Anrathen freiwillig der
Militärbehörde

Salzwedel 24 Febr Der Bau des Krieger
den kmals der ſeit bereils acht Jahren betrieben wird und
zu vielen Streitigkeiten zwiſchen Magiſtrat und Vürgerſchaft ge
ſührt hat iſt endlich geſichert und ſoll in dieſem Frühjahr in
Angriff genommen werden nachdem der Magiſtrat und die
Gehen ordneten einen Zuſchuß von 9000 Mark bewilligt

aben

Haſſelfelde 25 Febr Stadtverordneten Wabl
n der dritten Wählerklaſſe gaben von 419 Wahlberechligten

212 ihre Stimmen ab Lehrer Hugo Philipps erhielt 163 der
bisherige Stadtverordnete Waldarbeiter Wöhler 44 die übrigen
5 zerſplitterten Erſterer iſt ſomit gewählt

Nordhanſen 25 Febr Entgleiſung Vom Nacht
ſchnellzuge Halle Kaſſel entgleiſte zwiſchen den Stationen
Blankenheim ieſtedt der Poſtwagen Der entgleiſte Wagen
wurde anusgeſetzt worauf der Zug mit kurzer Verſpälung die
Fahrt fortſetzte Perſonen wurden nicht verletzt der Material
ſchaden iſt unbedentend

Deſſan 25 Febr ſJn der letzten Gemeinderaths
ſtzung theilte Oberbürgermeiſter Dr Ebeling mit daß die
Herzogin am Tage der Taufe des Prinzen Joachim Ernſt der
Stadt 400 M zum Ankauf von Kohlen für die Armen über
wieſen hat Frau Oberingenienr Mohr hat für das Standes
amt des neuen Rathhanſes einen ſilbernen Federhalter mit
goldener Feder als Geſchenk überwieſen

Gerag 24 Febr Für die Bismarckſäunle Fäka
lienbeſeitigung Der Erbprinz hat dem geſchäftsſührenden
Ausſchuß zur Errichinng einer Bismarckſänle auf dem Steinerts
berge den Betrag von 1000 M überwieſen Auf dem Geblet
der Fäkallenabſnhr wurde ein erſter Schrilt gethan der aller
dings der Stadt gleich 37 500 Mark koſtet Der Gemeinderath
ſtimmte nämlich der Anlage eines Baſſins in dem die aus der
Stadt abgefahrenen Fäklallen untergebracht werden ſollen zu
das Baſſin wird im Stadtwalde hinter der Vereinigung der
Rodaiſchen mit der Schleizerſtraße erbaut Die Bedenken daß
durch das Baſſin üble Gerüche im Stadtwalde entſtehen würden
wurden zerſtreut

s Hirſchberg g Sagle 25 Febr 100 Jahre alt Dieälteſte Einwohnerin des Fürſtenthums Reuß j Frau Henriette
Amalle verw Karſtens geb v Koch feierte geſtern hier ihren
100 Geburtstag Die Hundertjährige war die Schwiegermutter
des unlängſt verſtorbenen bekannten Demokraten Juſtizrath
Dr Bernhard Jäger der u a dem reußiſchen Landtage
50 Jahre angehört hat

w Leipzig 25 Febr Elſenbahnunfall Verband
der Reiſebuchhändler Zum Raubmord Auf dem
Privatgleiſe des fächſiſchen Staätsbahnhofes Plagwitz entgleiſte
heute früh ein aus zwei Lokomotiven und ſieben Wagen be
ſtehender Rangirzug Die zweite Lokomotive fuhr auf die erſte
auf Vier Wagen wurden zertrümmert Der Bremſer Dietrich
dem die Bremsvorrichtung in den Rücken drang wurde
ſchwer der Heizer Vrummer lelcht verletzt Dietrich iſt an
den Folgen ſeiner Verletzungen bereits geſtorben Er war
verheiraihet Hier wurde ein Verband der Reiſebuch
handlungen Deutſchlands mit dem Sitz in Leipzig gegründet
Vorſitzender iſt Engen Bielefeld Leipzig Jn Bezug auf die
Ermordung des Lanſburſchen Otto bat die Polizei folgende
Bekanntmachung erlaſſen Bei einer durch mehrere Sachver
ſtändige vorgenommenen gengauen Unterſuchung des Riemens
der um den Hals des erlliördeien Kurt Otto geſchlungen wor
hat ſich herausgeſtellt daß dieſer Rieinen zweifellos urſprünglich
der vordere Theil eines Leitzügels von einem Arbelisgeſchirr
und als ſolcher auch lange Zeit in Gebrauch geweſen iſt Erſt
ſpäter und wahrſcheinlich vor noch nicht zu langer Zeit iſt derRienen dann vſfenbar von ſaächverſtändiger Hand nach Ab
trennen des ſogen Gurtleders durch Abſchneiden und Ab

eim Kamme ragericht an und beſtritt noch woke vor ſchrägen den einen Endes und Einſchlagen von 6 Löchern für

den Dorn der Schnalle zu einem Leibriemen umgearbeitet
worden Zum Einſchlagen dleſer Löcher iſt ein ovales ſogen
hrauzöſiſches Locheiſen verwendet worden Durch einen Ün
kundigen jedenfalls den Beſitzer des Riemens ſind dann weil
der Riemen noch zu weit geweſen hinter jene 6 Löcher hoch
weltere Löcher mittels Meſſers eingeſlochen bezw eingeſchnitlen
worden Unter Hinweis auf die ausgeſetzle hohe Belohnung er

eht an alle Saltler und ſonſtigen Lederarbeiter das dringende
rſuchen ſofort beim Pollzelamt zur Anzeige zu bringen wann

von einem derfelben einmal eine ſolche Umarbeilung eines Zügels
in einen Leibriemen vorgenommen worden iſt Auch an die Ge
ſchirrbeſitzer ergeht die Aufforderung ſofort Mittheilung ander
zu machen wenn von einem elwa ein ſolcher Zügel vermißt
werden oder auch zu einem ähnlichen Zweck an einen Dritten
überlaſſen worden ſein ſollte Der Riemen kann in der Krimi
nalabtheilung des Leipziger Polizeiamts jederzeit beſichtigt
werden Hierbei wird gleichzeitig noch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß zwei neuerlich ermittelte Zeugen von ihren in der
Reitzenhainerſtraße nach dem Thaktort zu gelegenen und von
dieſem etwa 200 bis 300 Meter entfernten Wohnnngen aus in
der Nacht vom 16 zum 17 Februar d J gegen 12 Uhr eder
in der Zeit von 12 bis 1 Uhr aus der Richlung des Thatortes
her mehrere ſtreitende Stimmen und dann wehklagende Laute
und ein Wimmern gehört haben wollen Es iſt daher von
Wichtigkeit zu erfahren ob etwa noch von anderen Perſonen
ähnliche Beobachtungen gemacht worden ſind

Dresden 24 Febr Eingemeindung Beerdigung Bauſchwindel Am 1 Jannar 1902 wird
die Einverleibung Löbtans in die Stadtgemelnde Dresden
erfolgen Geſtern wurde der Oberlentnant zur See von der
Gefion Max Petzel unter Bethätigung großen militäriſchen

Prunkes auf dem Johannisfriedhofe beſtattet Unter der
Tranerverſammlung bemerkte man den Stadtkommandanten
Generalleutnant v Schmalz Contreadmiral z D Schulze Kor
vettenkapitän Graf Oriola u a Bei der Ueberführung des
Sarges nach der Gruft durch 12 Unteroſſiziere trug Ober
lentnant z S Jſendahl das Ordenskiſſen voraus das auf einer
erbenteten chineſiſchen Fahne von den Takuforts lag Dle
durch einen unerhörten Vanſchwindel und Grundſtückswucher
herbeigeführte Kataſtrophe auf dem hieſigen Ban und Grund
ſtücksmarkt wird am beſten durch folgende Zahl illuſtrirt Bei
dem hieſigen Amtsgericht wurden 1899 85 Zwangsverſteigerungen
und 50 Zwangsverwaltungen von Grundſtücken ausgeführt die
Zahlen erhöhten ſich jedoch im vorigen Jahre auf 935 und 536
Jn einzelnen Vororten ſind ganze Häuſerreihen zur Zwangs
verſteigerung gelangt Nach einer Schätzung der Handelskammer
haben die hieſigen Bauhandwerker in den letzten fünf Jahren
jährlich etiiwa 200,000 Mark an unſolide BVanunternehmer
verloren

Liebertwolftvitz 24 Febr Keine Stenerfreiheit
mehr Nachdem vom Gemelnderath eln Regnlativ über die
Anſbringung der Gemeinde Armen Klrchen und Schul
anlagen aufgeſtellt worden iſt wird es mit der vlelgerühmten
und vlelbeneideten Steuerfreiheit in unſerem Orte bald vorüber
ſein Seit nahezu 25 Jahren vom Jahre 1877 ab ſind hier
Steuern irgend welcher Art nicht mehr erhoben worden da die
Bedürfniſſe der Gemeinde mit den Ueberſchüſſen der hieſigen
Sparkaſſe ganz gedeckt werden konnten Bis zum Jahre 1872
wurden nur Schul und Armenanlagen Gemeindeanlagen nur
bis zum Jahre 1853 und in den Jahren 1874 bis mit 1876
ſeltdem wie ſchon bemerkt keine Stenern mehr erhoben Jn
Zukunſt ſollen die Bedürfniſſe der Gemeinde einſchließlich der
jenigen der Armen Kirchen und Schulkaſſe ſo weit ſie nicht
durch andere Einnahmen gedeckt werden durch eine von jedem
im Gemeindebezirke gelegenen Grundſlücke zu erhebende Ge
meindegrundſtener und durch eine Gemeindeeinkommenſteuer
die nach Klaſſen erhoben wird beſtritten werden

Vermiſchtes
Zu der Ermordung des Rittmelfters v Kroſigk i

Gumbinnen erhält die Königsb Hart Ztg aus zuver
läſſigſter Quelle noch folgende Mittheilungen Die beiden ziterſt
verhafteten Chargirten der Unteroffizier Marken und Sergeant
Häkel ſollen demnächſt vor das Kriegsgericht der zweiten
Diviſion in Jnſterburg geſtellt werden doch kann man wohl
ſchon heute mit Beſtimmtheit behaupten daß gegen beide Be
ſchuldigte auch nicht der Schatten eines Bewelſes
vorliegt Die beiden Kriminalbeamten aus Berlin ſetzien denn
auch ihre Unterſuchung die ſich lediglich innerhalb des Kaſerne
ments bewegt mit ungeſchwächtem Eifer fort Jnzwiſchen iſt
wie ſchon gemeldet ein dritter Verdächliger der Unteroffizier
Domning verhaftet worden Während Marten und
Häkel bereits nach Jnſterburg gebracht ſind befindet ſich
Domning noch in Gumblnnen in Unterſuchungshaft

Jnfolge ſtarker Schneefälle werden aus Oſtpreußen viel
ſache Verkehrsſtörungen gemeldet

Geſtrandet Der Hamburger Dampfer Luſitanig iſt außer
halb des Hafens von Bari geſtrandet

Eine Revolvernffäre mit tödtlichem Ansgange Das
wiederholt von uns erwähnte kleine Drama der riſſſiſchen
Studentin Vera Gelo die in Paris ein Altentat anf Profeſſor
Deschanel verſuchte und ſiatt ſeiner ihre Freundin Zélenine
die ſie entwaffnen wollte mit dem Revolverſchuß ſchwer ver
wundele ſcheint jetzt einem verſöhnlichen Ende entgegenzugehen
Fräulein Zélenine die opſermuthige Freundin iſt dank der
Sorgfalt mit der ſie im Hoſpital von dem Chefarzt Dr Walter
einem Deutſchen gepſlegt wurde anßer Gefahr und befindet ſich
in einer allerdings noch ſchonungsbedürftigen Rekonvalescenz
Bei der dieſer Tage ſtatigehabten Konfrontation der beiden
im Hoſpitale umarmte Fränlein Zélenine ihre aufs tiefſte er
ſchüllerte Freundin und erklärte anf Befragen des Unkerfuchungs
richters daß ſie keine Klage gegen Vera Gelo erhebe viel
wehr wünſche daß Vera ſobald wie möglich auf freien Fuß
geſetzt werde Die einzige kleine Verſtimmung bel dieſer wirklich
rührenden Scene ergab ſich als Vera Gelo in ihrer Aufregung
vergaß die noch erſchöpft im Belte liegende Zélenine beim Ab
ſchied zu küſſen Die Patientin ſandte ihr die Pflegeſchweſter
nach und Vera eilte zum Betle der Frenndin zurück und ym
armte ſie Da die Verletzte keine Klage erhebt wird das Ver
ſahren gegen Vera Gelo demnächſt eingeſtellt werden

Schachturnier in Monte Carlo Geſtern gewann T chi
go rin gegen Maſon ſeine Hängepartie Jn den Entſcheldungs
partien ſiegte Janowski über Marſhall Wienaver machte
gegen Mareo Remis

Die Feuersbrunſt in Catanig deren wir geſtern in Kürze
erwähnten vernichtete das in einen Cirkus verwandelte
Teatro Caſtagnola und vierzig benachbarteHänſer Die aus dem Schlaf emporgeſchreckten Bewohner

ſprangen zum Theil aus den Fenſtern nöchdem ſie die Kinder
hinabgeworfen hatten wobei mehrere umkamen Die aus den
Cirkusſtallnngen ausgebrochenen Pferde erhöhten die furchtbare
Verwirrung Die Cirkusgeſeilſchaft hat ihre ganze
Habe verloren

Afrikaniſche Stenern Aus Mengo Uganda wird dem
Bureaun Renter unter dem 13 Februar gemeldet Der ein

geborene Premierminſſker erklärt daß die Eingeborenen Ugandas
ihre Steuern für das laufende Jahr die annähernd 1,200,900 M
belragen bezahlt haben Daennter beſinden ſich auch Bezählungen
in Natnralien beſtehend aus fünf Eleſanten einem Zebrazwanzig Schimpanſen mehreren Warzenſchweinen Waſſer
antilopen Stachelſchweüen Schlangen Kranichen und zahlreichen
Affen Alle dieſe Geſchöpfe ſind im Regierungshauptquartier in
Port Alice in Empfang genommen worden Dieſe Sieygern
ſind gutwilllg gezahlt worden wie aber wenn ſie hälken
zwangsweiſe eingetrieben werden müſſen Es hat doch etwas
Ungewüthliches das Amt eines königlich britiſchen Steuerexelulors in Uganda
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Letzte Telegramme
Cronberg 26 Febr Der König von England kehrtevon ſeinem Veſuche beim Kaiſer in Homburg kurz nach 6 Uhr

hierher zurück Prof Renvers reiſte heute wieder nach Berlin
ab An der Abendtafel nahm König Eduard mit ſeinem
Gefolge und dem Hofſſtaale der Kaiſerin Friedrich kheil

Rom 26 Febr Der Millionär Tagiuri in Livorno ver
branute 200,000 Lire italieniſcher Eiſenbahnwerthe und erhängte
ſich dann

Bukareſt 26 Febr Die Kammer lehnte das Ver
trauensvotum für die Finanzpolitik der Regierung mit
75 gegen 74 Stimmen in ſtürmiſcher Sitzung ab

Prätoria 25 Febr Botha entkam dem ihn ver
folgenden General French mit 2000 Mann in der

richtung auf Komatipoort

Die Wirren in China
Peking 25 Febr Yingnien und Kaofuchkan die

beiden hauptſchuldigen Großwürdenträger ſollten auf Befehl des
Kaiſers am Sonnabend Selbſtmord begangen haben

Peking 25 Febr Es verlautet hier der Kaiſer würde
nicht ohne die Kaiſerin nach Peking zurückkehren
die letztere würde aber nie in eine Rückkehr willigen ſo lange
noch fremde Truppen in Peking ſtänden und das Geſandtſchafts
viertel eine Feſtung mit auf den kaiſerlichen Palaſt gerichteten
Kanonen ſein wird Der Kaiſer und die Kaiſerin arbeiten
uſammen und ſind bereit Reformen einzuführen Die Kaiſerin
ei noch immer im Beſitz der Regentſchaft und ihre wie des

Kaiſers Genehmigung ſei zu allen Schritten erſorderlich Der
Kaiſer würde daher vorläufig vermuthlich nicht nach Peking
zurückkehren

e

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

27 Febxnuar Milder veränderlich Windig
28 Februar Ziemlich milde vielfach Niederſchläge wolkig

Windig

Metevrologiſche Station zu Halle

25 Februar 26 Februar
6 Uhr 12 Mis ab 7 Uhr 12 Min irg

VBaromeler Millimeter 748,6 751 ,9
e errin Celſins 24 83el Feuchtigleit 0in 7 l u 4 17 e 4 o I S 3 ESW1

Maxinmm der Temperatur am 25 Februar 2,92 C
Minimum in der Nacht vom 25 Febrnar bis 26 Februar 2,0 C
Niederſchläge vom 26 Februar 7 Uhr morgens 7,2 m

Bericht des Berliner WVetterburegans
vom 25 Februar morgens

Memel 752 62 NW 4 Schuee Swlnemünde 768 10 ſtill
wolkenlos Hamburg 757 ORO 3 wolkig Borkum 754 15
HSsO 2 Schnee Berlin 758 OSO 3 heiter München 759 2
SW Z3 Schnee Wien 7639 W 4 Schnee Trieſt 756 45
ONO 3 halbbedeckt Pelers burg 737 170 WRW 2 bedeckt Haparau da
738 SD 2 heiter Cort 753 8 WSW 3 vededt Parls 760

2 SW 1 bedeckt
e

7IIandel Gewerbe und Verkehr
Köln 25 Febr Wie die Köln Ztg vernimmt hat die

Vereinigungder Rheinischenschweisseisen Werke
mit m Lothringisch Luxemburgischen Roheisen
8syndikat eine Vereinbarung aut folgender Grundlage ge
schlossen Die bisher von den Schweisseisen Werken nicht ab
genommenen Roheiscumengen werden den Werken zu einem um
15 Mark pro Tonne ermässigten Preise geliefert wobei die Werke
sich verpflichten die rückständigen Mengen bis zum 1 Juli d J
abzuoehmen und bis Ende 1903 die bisherigen Abschlussmengen
zu dem jeweiligen Konkurrenz und Marktpreise von dem ILoth
ringisch Luxemburgischen Syndikat zu beziehen

Mitteldeutsche Kreditbank, In gestriger Sitzung des
Auksichtsraths wurde der Abschluss vorgelegt Der Rohgewinn beziffert
sirh auf 5,444,985 21 5,24,175 41 1899 der Reingewinn auf 3,272,204 b
3,473,10 Es windl vorgeschlagen eine Dividende von 6 Proz zu

vertheilen und 435,890 M vorzutragen
Fessen 25 Febr Kohle nmarkt Die Lage des Kohlenmarktes ist

un verändert der Schiſſsversandt ist durch Ei gang verhbindert
Bueuos Aires 23 Febr Goläagro 1289 59
Klo de Janeiro 23 Febr Wecheel auk London 11

Schlachtrviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 25 Febr 1900

ſj 3

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Anfpetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
a d I a b a v jkaufi a 2

87 Rinder 37davon 7 Ocheen 82 2901 75 Fürsen 31 28 517 Kühe 30 2 28 25 178 Bullen 832 20 27 68
150 Schweine 60 b 61 74 26
Geschältsgang Hott

e

Scehlachtriehmarkt Lei i 25 Febr Marktpreise für 50 g
in BMark erst RVotirung für Iebend zweite für Sehlachtgewicht

Auktrieb 5339 Rinder und zwar 230 Ochsen 5 Kalben 205 Kühe
99 Bullen 362 Kälber 625 Stück Schafrieh 1512 Schweine und zwar
1512 deutsche aus Ungarn zusammen 3536 Tiuere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 69
2 junge ſleischige nicht ausgemästeto 633 mässig genährte junge gut genährte ältere 58
1 gering genährte jeden Alters 57Kelben I vollfleischige ausgemästete Kalbenu Kähe volifieizehige nene Kühe s
3 ältere ausgemüsteie Kihe 574 mässig genührte Kühe und Kalben e 72
5 gering genährte Kühe und Kalben 46

Ballen I vollfleischige höchsten Schlachtwerthes 67
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 58
8 gering genährit e

Kälber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 41
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 385

geringe Saugkälbe r It ältere gering genährte Fresser
Seohake 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 32

2 ältore Masthamm el 303 mässig genährte Hammolu Schate Merzachate

Sehweine 1 volllleischige der feineren 60
lebe3 gering entwickolte sowie Sauen und Ever 52
au läudiesche aus

i fangeam Verkant 509 Rinder und ar 1597 Den
6 Kelben 22 Kühe 96 Bullen 358 Kälher 556 Schate 1482 Sen weite

Getreido

fracht 1,

76 Mais DIai 41m n amburg 25 Febr
154 161 Laplata 133 136
Febr März Abladung 1068 110 do 109 112
138 145 Ilafer ruhig Gerste ruhig

Roggen loco ank Termine unverändert März 129 Mai 131

behauptet Gerste ruhig
Zuckor

London 25 Febr 969 Javazueker loco 11 Käuker
Rohzucker 9 sh 2 d Känfer stetig

Paris 25 Febr Schluss Rohzucker ruhig 68 neue Conditionen
24 à 24 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 109 kg Febr 275
März 27 Mürz Juni 28 Alai Aug 28

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 25 Febr Telegr Schmalz Western stenm 7,85

do Rohe und Brothers 7 85
Hamburg 25 Febr Rüböl unvorzolli ruhig loco 57 55
Bremen 25 Febr Schmalz sktelig Wileox in Tubs49 g Armour vhield in Tubs 40 Pſg andere Marken in DoppelFimern 40 Pfg Speck fest Short eiear midäling lcco i

Febr blärz 39
Antwerpen 25 Febr Schmalz per Fehr G

Paris 25 Febr GSehlussberieht Knhbel ruhig Febr 58,75 März
58,75 Mürz April 68,75 Mai Aug 56,0

Petroleum
Hamburg 25 Febr Petroleum fest

7,12 Br
Bremen 25 Febr Börsen Schlusebericht Ratlinirtes Fetroleum

loco 7,29 Br

Standard white loco

Berlinor Börso 69 000Nienburg E V A ah g
Nordd FEiswerke 266,09 hvom 5 Februar Omnib s Geselſsehatt 13 174 50 b

Ergänzung zu den telegr Oppeln Portl Cem 12 120 75626
Me dungen im gestr Abendiatt Orenstein Koppel 22 162,890

Di Passe 4 63,502a n a Sangerhüäuser AMAaseh 22 270 20b20
Borlin Wechsel 6 Lomhb 6 Saxonig Cement l14 1117 505

Amsterdam 3 Rrüssol 3
Petersburg s Wien

London s Farls 3 den
Deontaobe Ronds u Staatapap See e alte lio
Harmor Nadinanleihe e 92,756 Stettiner Cham Didier 30 294,5962

3 ,756155

200,25 ba

Sehäſfſfer u Walcker
Schlesische Cement

Berlinor Sind Obl 98 740 Jsodenburg Masehin 25 bdo do 18092 3 96 2 Ver Köln Rottiv Pulv 2 185 800
ogideburger St Anl 95 106 Vereiusbrauerei Artern 7 191 000

do do nouel 4 Westt Draht Industrie i 140,90620
Westpr Prov Anl 3 do Union konv ſlsBud Stagts Bie Anl 3 95 40 do 6 St PrBuyrische Anleihe 3 95,50 ba Wittener Guss 18 189 ,75b16
Brnunschw 20 Thir T ſ I30 I Wilhelmshütte conv 12 97 75b46
Köln blind Pr Anth 3 113 7öbz o Zuckerfabr Fraustadt 164 250

New Vork 25 Foebr Telegr Rother Winter weizen
loco 81 Februar März 79 Mal 80 Juli 80 Mais
Februar Mai 46 Juli 45 Mehl 275 Getreide

Chicago 25 Febr Telegr Weizen Februar 74, Mai
Weizen loco stetig loco holsteinischer
Roggen loco stetig südrussischer ruhig

mecklenburgischer

Awsterdam 28 Febr Weizen auf Termine gesechüftslos März

Antwerpen 25 Febr Weizen behauptet Roggen behayptet Hafer

Rüben

Nenroder Kunstanstalt 8 198 be D Gr K VI uk 1900
4 do VII unkb b 1903

do VIII b 1905ukhb
do IX u IXa bis 9 uk

D Grundsch Obl fre Z
do do VDeuts Hp B Pfd VII
do u In eonvydo X unkdb 19 8
do XI u XII 1910

Hamb IIypolihek Pfd
8 251 310 unk 1925

do unk bis 1900
do S 01 330 unk 908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con
r n rer 1904

d

d

Hamb 50 Thlr Ioose 3 132 4
Meininger 7 Lose 324 756
Oldenb 40 Tidr oose 3 129,396 Hortm Gronau 3 T

Oalprouss Süchhahn 4 1109,760B
Auslüändische Fonäs

Stem Gold Am 5 67856 Dentsche VRizen b St Prior

An a 4 bdo innere do 4 b ges Breslau Warschau 4 89,000
Barletia 100 Iire oose 41 86 256 ortimund Gronsu B 8 187 256
Bukar Stadt Anl 1884 u 86 0 b Marienb Allawkaw 5 2 112,90B

en G am e 84,006 ODOsipreuss Süchhahn 5 i t
ilen Gold Anl 188 1r

88,396 do Obligntionen 105 99 r
69,8 b ag Nordosth Gold O
70 1 l do Fisenb Silb A

do Gd Anl v 1890
Iissabon Stadtanl 1986

do do 92,52

do Administ 5990 b Annitoba rz 1833do 400 Fros Loose a i Northerau Pao I b 1921
Ungarische Gold A 4,102,606 do Pref

do Kr R 4 94,4 do Gen I endo Staats R 97 34,3 ouis u 8 Fr r 1931
do do doIndustrie Aktien Central Paeiſic

A G f Anilinfabr l5 251 ,5062

do

do

Posensehe
P Pfd 1 II rz 110
do III V u VI z 100Chinesische St Anl z 102 h Kinenb Frior Obligationen do XIII vz 100

Antwerpen 25 Fehr
foeo 18,75 her
Mai 19,25 Kr

New Vork 25 Febr
New Vork 7,95

Wasszeratäude bedeutet uber

Kr
Ruhig

do in hil deindo Credit Balances at Oil Citv 128 00

Scellusshbericht
per Febr 16,75 Br

Telegr Petroleum Stan

Raffinirtes T
per Märs 19,9

anter Null,

da rd wut

Sanle und UVnsktrat al Weg
777 TTTaaa e enArtern Brückenpegel 21 Febr SWeissenfels Oherpegel 4 2,42 4 242 7

do Unterpegel 4 9 28 0,30 7Trotha 92 2Alslehon Ohbeorpegol 4 2,28 4 28
do Unterpegel 4 1,52 ,85 S 3Bernburg 1,98 4 1,12Kalbe Oberpegei s 1,55 ldo Unloerpegel 1,26 r 1,32Moldan Taer Egor le

e leer Fuſſſ W nes Febr Falſ Wueſn
Budweis 21 0,00 Torgau 25 4 09,90 ieng 986 1 Wiüenborg 6,75 6 2Junxhbunzlau 0,15 2 PRosslau 40,421 2Laun 14 0,6 War 120 sarduhbitz s Magdeburg 0,87 6Brancdeis 40,45 angermünde 11,4 2Melnik 0,00 62 Witlenberge
leilmerite Döomitr Pex 24 251 7Aussig 25 e nenhunrßz 25 C,51 3 JDresden 1,14

Trotha Eisstand Bernburg Disstand Aussig Von den

do do
do do
do do

to2,206 o XIX
do XX u XXI uk 1910

do

do

III

IV VI
Meininger Hyp Pldb

o II unkdb bis 1900 4
o

do Prümm Pdbr
Deutsohe Fisenb Prior Oblig Nordä Gr Cred Pdb

do IV V ukb b 1903
Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk
do VII VII 1904 uk

IX X 196 uk
do XI XII 1908 uk

II III 1906 uk

E sstand

7 w

G

139,00620
97,30 b
97 306
97 756027

98,25

98,0620
97,5 r
93,089 50 i

89,0 b
94,006
92,990

C C

93,000
93,796

98,0 ba
90 5 ba

128 75620

95,90 b

do v 1895 r t äo XV ukb 1955do do kleinel 6 73 60b2 Iital Eis Obl r S 3 58,70 XV ukb 1904
do v 185905 222 e Afittelieerb sitr 4 96,158 Pr Cenirb Pläbr 1900do v 189s 4 e 82 20b2 Iemhberg Caernowitz do do 1900

Fgyptische priv Anl 3 j9Dest Frz Stnutsb gar ,396 do do 1906
clo do do do Ergünzungsn 89,896 Pr Hp A B 4 JanFreiburg 15 Fr Loose z6 20tä do Gold Pr h do do 40 Apr OGriech Anl 1881 84 39,50 b esterr Lokulhahn 97 do do 3 h Jan J

do kons Goldrente 31 80 b do Vordwestbahn 108,220 do do 3 Apr O
do Mlonopol Anl 44 be Södöeter Bahn omb 74,900 pr Pfdbr Bk uk 1905

do XVIII ukdb 1908
ukdb 1909n

4
Mailänd 10 Lire Loos z Fangorod Dombr gar 102,0 o Kleinb Obl b 1904
Mexikaner Anl à 100 6 98 Kosl Woronesch Obl 98,290 o b 1908do à 20 5 958 40b2 K Chark As Obl 89 Z do Comiw Obl b 1907
Norweg Staats Anl 88 3 84,50 I Kursk Kiew 98,75626 d do Em II unk 1910
Oesterr 1860er Loose 4 157 7e be blos Kiew Woron 98,3 b Kh W Bder I III
Rumän Anleihe 1891 4753,80b2 Mosco Kursk ukb b 1905do do mittlere 4 74 60 b Mosco Rjüsen 99 10b20 II u 1V b 1904

do do kleine 474,6002 M osco smolens o8 40b V ukäb 1908
Russ Gold R 1884 87 5 Prel Griüsi 1889 z vt unidb 1908do Orient Anl II 4 100 40bz Rhüenan Koslow 98 20 b VIII ukdb 1310do de III 4 fen Uralsk gar ukd Süehsischedo Nicolai Oblig 2 ß ſh 1909 T do Jdo Boden Kredit 5 azehk Morezansk 98 40bzB dodo 38 10 do gar 3 934,756 Kybinsk Bologoye 98 10bzB Westpr ritt I I B
Russ Präm Anl 1861 5 Küss Südwesfbhkhn IFlFommerschedo do 1866 5 Erauskeukusische 85 b S PosenscheSehwed St Anl 1886 39 95 120 Waraehau Wiener 10er 4 1100,5962B S Preussische

do do 138590 96 2 do X Sor e rdo Hyp Pfdbr 1878 497 500 Wiadikawekas Oblig z SehlesischeTürkisele Anleihe D 1 23950 do unkdhb b 1606 e

95 10be6

60b2
87 6026
87,60 z
87,60526
87,60 z
82 75616

152,050
112,7580
107,600

97 59020
97,30h1

93,10b20
98 40 h
90 59 b

99 5
83 25b26
83 25d2
76 00 h
76,0 b
99 500
98 25 b
u8 25ba26

98,59b20

92,900
190,920
92 006

G

97 l89,40
90,406
98,99626
98 80b u

93,900
93,996

199,50
191,806
101,806

101,896
101,75
101,709

oberen Plätzen werden 7em Wuehs geme det
ziemtich eisfrei Fispunkt Schnrefall 1
Schönebeck
noch etwas Eisstand Tangermünde F
Etwas Treibeis

Angdeburg

e ein
per

7,90 do Reſiued in Cases

Dresden Stauwasses
e Tosslau Eisstand unv

Oberhalb der Str mhbrüe
isstand Broda Dömit

Lauenburg Sinrkes Treibeis

eründert
ke

Berg werks a Hätten Gesg
Kperbeek 6 107 8trenberg Bergwerk 75 504 000
Baroper Walzwerk 0 10 b
erzelius 6 38 oBismarckhütte 24 233,00 b
Concordia Bergwerk i W Ob
Consolidat Beèrgw G 39 314 100
Consol Marie 4 383 0540
Duxer Kohlen kon 9 1177,2540
Gelsenkireh Gussstah 4 112,2560
HIarzerFisen w Iät A R 25 103,00be0
lnowrazl Steinsalzb 4 126,00
Kattowitzer 14 18416 XKönigin Mſarienhütte 56 72
ſopoldsgr Edderita 7 190,00 b
t Tiefbau konv O 75,00610

99 5 0 St Pr 4 1144,c0b9 Magdeburg Bergwerk 35 417,755

Marienhütte Kotzennu 5 99
Mend Schiwert St Pr 6 II 50649
Niederl Kohlen 7 131,75640
Rhein Stahlw Lit C 16 164,506
Schlesisch Ainkhütten 27 307 6
Stadtberger Hütte I1 176,500
Wurm Revier 7 25620
Oblig v Rnduatr u Bergw Geg
Allg Flekitr Oerellsch 4 93,75b40
Ascheraleb Kaliwerke à 756
Bochumer Gueastahl 4 11050,752
Dessauer Gas 4 197 7564
Dortwander Vnion 5 1111,050
Gr Herl Pferdehb I u II 3 95 99 e
llamb Fackelfahrt 4
Laurahütte 3 90,75 baNaphita Obligationen 4 97,59
Norddeutscher Ioyd 4
Obersohl Eizen Ind 4 09160 b
7 Tiels Winkler 4Zoologizcher Garten 4 100 106

7 Z I124,106 3 8kohe Rent Aul 2333

73,5 1000
Thlr

39 0 Wlagtsan 1855 100 62,530 372
do 67 k a

eipziger Börse 25 Februar
J

85,796
85,706
85,700

Zt M1 4lanaf Gew 18682
1879

do EPm 1875
e8tadtobl 1884kony

1876konv

Rank Aktien
Bank d Berl Kassenv 8 146,920
Berg Märk B i Elbt 8 147
Börsen Handelsverein T 106 506
Cob Goth Kredit Ges 68,755
Cöln W u Komm 6 100,300
Danziger Privathank 7 1122 606
Deutsche Grundschuld 7 7 10do Effekt B Hahn 2 113266

do Hypoth B Berl 6/ 110 25668
Dresdener Bankverein 8 II3,25b0
Essener Kredit 8 136,806
Gothaer Privatbank 7 I126,25

do Grundkreditb 7 120,90bz6
Hamburg Hypoth B 8 146 20br6
Königsberg Vereinsb 6 113 108
Leipziger Rank 9 1149,9066
Lübecker Kommerzb 8 133, 5bab
Magdeburger Privatb 6 101 406
Nordd Grund Kredit 5697,60 be

Pomm Bk 7Pr Hyp B Spielb 6 24 00
Preuss Ffandbr Bk 7 114,90be0
Rheinische Bank 9 80,298Wilhelma Mgd Allg V i

99 306

00 30
gé 650
96,800

Mlt Unterhaltungsb

3 500 98,906 Alitb Iandoblig 1000 95,506Admiralsgarten Bad 4 84,756 e 71 100 20 3 Iandrentenbr 95,530 3 do 500 95,595Annaburger Steingut 4 158 69 I 26 00,7Arehimedes s 38 550 Maeedonischo G O 58,90b Di Visenh Hir5 Portug Bisenb O 1886 65,706 v senb Stamm Akt 490 730Bauges Berl Chr i Ig 439 00 b a 15 Aussig Tepi 500 l 1316,256 eipe Elektr Worte ſ299,7do B Wilm G i Liq 825 h 2 u Bonn Herren Fs on e biektr Btracs WeBraunzehweiger Jute t Bisenbahn Stamm Artion 4 Busehtiohrad Iit 4 297,506 do Gr elektr Strass 151 90
Berl Anh MAasel 6h is do do B 281000 0 o Bierbr ReudnBerliner Bockbrauerei l0 164,950 Anchen blastricht d I128,556 in Galiz K I udw B 27 v Riebeck Co 206
J a 2 1N 200 ſis é Ciraz Köll nen 3 Kammgarnsp 146,990o Union Gratwei 112,256 alberst Blankenb t 12 t Schkeud 7e 229 e ura Simpi er Wesih 4 1157 corn0 n c 15 Wer rnreslauer Oelwerke 78 5 iv senb St 100 M 2do Strassenbahn l4 177,0 Ausland Fisenb Stamm a 6 Dux Bodenb it A l n in 7

Cement Bau Ges Berl 0 200,900 Stamm Prior Aktien 6 do do B 0 Sächs Kammg rCharlottb Wasserwerk 2276,06 Turrig Tepint re 5 Marienburg Mlawka 74,5200 7 Sächs M F arm 141,0
77 r z a i 7 Böhmisehe Nordbann 7 Div Bank u Kredit Axt 16 suern W ery 199 0e
t ra reren r g 22 an O Krga Üpz 175 7 e 15 rn Gegen vpr ZuDeutsch Am Weorkz 64 520 Kasohau Oderberg 4 e ar 5 de ſtamm r nPtseh Gasgiühbi Ges 73 u ränpr Rad e en er e u är Br 3Dtsche Jutespinnerei t r emberg Crernowits z 4priger rin 37 d 5 do z bElberfeld Farbentfabr c Oeoterr Nordwostb 49 Krea e Sparb a Zeitrer Far

e r e e Buer anGörlitzer Eisenbbed z 27 ngar Galiz gar z Aickauer l e Zuckerratf Halle re tnnteee ehe Dir Industrie Papiere Anuxul Biuonb Prmit 335 c Kursk Kiew z e e rn 7 a n6,116 Warschau Terespol 56 Cröllw Papierkabr öhm Nordba 99,2h 7 on don Wareehau Wien 26 265 u 2 o Sehlavsehr 97,000 5 a v to do St Pr 8 126,000 Gohera er ſo 4 Dörstew Rattm St A 73,906 4 Buxrehtiehr 1896 slkr 97,255
T 0 9Hirschberger Masch I 5 aller dignaaz 2 7 p 9 u 101,09B ß 4 n W95 9fi re de

ing Th i 212 üttich Limburg O Spri V 7E er F Wehweiz Centralbabn 9 22 c e t w 96,000 u ehedo eony c 43 denn 2l 5 e Germania halbe 135 508 Em nKurfürstend Ges i Liq V T 289 fersäu Sikb V St A 765,203 65 do 7

re rege n enMäalzerei Wrede 8 98,766 Kontonbriofo 0 Incfiesche Str B éé o Kaschau vuertere 7
Magdeburger Banbaak 4 80 Anh Deasauer Pläbr 4 99 906 Ketie Fibsch G Akt 81,756 4 r n Gold
Magdeb Strassenbahn 12 161,2 D G K B IV rz 110 3 e 98 000 G Körbisd Zuckerfh 1209,756 6 0 fo
Masehin Breuer I10 130 de do V rz 100 90,600 eipe Baubankts 103,506 1 5 Prag Turwau

z

S r v
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